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Halm, Heinz: Der Islam.
Geschichte und Gegenwart. (Wissen). Beck'sche Reihe Bd.2145. 2000.
98 S.. Kartoniert. 98gr.
ISBN: 3-406-44745-7 7.90
EUR

Rund eine Milliarde Menschen - etwa ein Fünftel der Erdbevölkerung -
bekennt sich zum Islam; fast drei Millionen Muslime leben in Deutschland.
Der Islam ist allerdings kein uniformes Gebilde. Im Laufe seiner langen
Geschichte hat er eine große Vielfalt von religiösen Richtungen, kultischen
Praktiken und regionalen Sonderformen entwickelt. Der vorliegende Band
schildert in knapper Zusammenfassung die grundlegenden historischen
Entwicklungen des Islam, erklärt die zentralen Begriffe seiner Lehre und zeigt,
wie der Islam der Gegenwart im Alltag funktioniert.

BenJelloun, Tahar: Papa, was ist der Islam?.
Gespräch mit meinen Kindern. Aus d. Französ. v. Christiane Kayser. 2002.
114 S. m. 10 Aquarellen v. Paul Klee. 21 cm. Gebunden. 304gr.
ISBN: 3-8270-0472-1 12.00
EUR

Unter dem Schock der Bilder vom Attentat in New York fragen Ben Jellouns Kinder
ihren Vater, ob sie Muslime sind, und sie sind voller Unruhe, ob man ihnen an der
Schule ihre Religionszugehörigkeit vorwerfen könnte. Um sie zu beruhigen, erklärt
der Autor ihnen, was der Islam ist. Er beginnt mit der Geschichte des Propheten
Mohammed, seiner Kindheit in Arabien, seinem Erwachsenenleben bis zur
Offenbarung durch den Erzengel Gabriel. Er erzählt von den Schwierigkeiten
Mohammeds, seine Umgebung zu überzeugen, den Verfolgungen und seinem
schließlichen Triumph. Mit dem Tod des Propheten setzt die Ausbreitung des Islam
und die muselmanische Eroberung Ägyptens, Syriens, Mesopotamiens und
Persiens ein. Er erzählt von den drei Jahrhunderten, in denen sich die arabisch-
islamische Zivilisation auf ihrem Höhepunkt befand, zwischen dem 9. und 11.
Jahrhundert, und er gibt Beispiele ihres Beitrags zur universellen Kultur: in
Medizin, Astronomie, Philosophie, Physik, Mathematik, Architektur und Literatur.
Und er erzählt von der Epoche der kulturellen Symbiose zwischen Juden und
Arabern in Andalusien, der Inquisition und Vertreibung von Juden und
Muselmanen (1492) und vom Verfall der arabischen Welt, von Kolonisierung und
Niedergang bis zur heutigen Situation. "Ich erzähle all das und beziehe mich dabei
soweit wie möglich auf meine persönliche Erfahrung, mein Leben im Islam." Am
Ende des Buches unterbreiten die Kinder einen Katalog von Begriffen, die der
Autor erklärt und kommentiert (Fundamentalismus, Fatwa, Dschihad, Toleranz,
Taliban, Märtyrer etc.). Das Buch hat die Form eines fiktiven Dialogs mit Kindern.

Kepel, Gilles: Die Rache Gottes.
Radikale Moslems, Christen und Juden auf dem Vormarsch. Serie Piper
Bd.1841. 1994. 315 S. 19 cm. Kartoniert. 266gr.
ISBN: 3-492-21841-5, 9.90 EUR

Ähnliche fundamentalistische Bewegungen wie im Islam, so Gilles Kepel, sind auch innerhalb des
Judentums und des Christentums zu beobachten. In allen drei Religionen werden die Rufe lauter, die
den absoluten Vorrang fordern und den modernen Staat westlicher Prägung verdammen. Im Nahen
Osten, in den USA und in Europa ist Kepel den Spuren dieser Entwicklung nachgegangen.



Kepel, Gilles: Das Schwarzbuch des Dschihad.
Aufstieg und Niedergang des Islamismus. 2002. 532 S. m. 7
Ktn. 22 cm. Gebunden. 813gr.
ISBN: 3-492-04432-8

29.90 EUR

Seit dem terroristischen Angriff auf die USA im Herbst 2001 fragt sich
die Welt, was der Islamismus ist und welche Gefahr von ihm ausgeht.
Gilles Kepel zieht zu diesem Thema einen Schluß: Die Expansion des
militanten Islamismus hat ihren Höhepunkt überschritten, er ist im
Niedergang begriffen. In diesem Sachbuch werden die Entwicklungen
aller wichtigen radikal-islamistischen Organisationen weltweit
dargestellt und tiefe Einblicke in die fremde Welt gewährt.

Cardini, Franco: Europa und der Islam.
Geschichte eines Mißverständnisses. Europa bauen. 2000. 308 S. 21
cm. Buchleinen (Gewebe). 446gr.
ISBN: 3-406-46387-8 27.90
EUR

Dieses Buch erzählt die Geschichte von 13 Jahrhunderten voller
Missverständnisse und Mystifikationen, die Europa und den Islam
voneinander getrennt haben. Dabei kommen Kriege und Eroberungen
wie die Kreuzzüge, die "Reconquista" oder die Zurückdrängung des
Osmanischen Reichs vom Balkan ebenso zur Sprache wie politische
und wirtschaftliche Aspekte und nicht zuletzt die vielfältigen kulturellen
Beziehungen zwischen Europa und dem Islam.
Der Islam klopft heute erneut an die Pforte Europas - wie schon im 7.
und 8. Jahrhundert, als muslimische Heere weite Bereiche des
Mittelmeerraums eroberten, oder zwischen dem 15. und 18.
Jahrhundert, als das Osmanische Reich Europa in Bann hielt. Die
historischen Umstände sind jeweils verschieden, aber heute wie früher
läuft der Westen Gefahr, den Islam grundlegend misszuverstehen. Das
beginnt mit der Ansicht, dass Europa der Hort des Christentums sei
und dass alle, die in Europa leben, ohne Christen zu sein, Fremde oder
gar Invasoren sind. Aber auch die wohlwollende Hinwendung zum
Islam ist sehr oft von Vorurteilen geprägt. Die Islamwissenschaft
entstand im 16. und 17. Jahrhundert unter anderem mit dem Ziel, den
Koran besser zu verstehen, um die "Ungläubigen" besser bekehren zu
können. Die im Spätmittelalter aufgekommenen Fantasien von
fliegenden Teppichen und Wunderlampen sowie die Nachahmung
muslimischer Kostüme und Architektur in der Neuzeit prägen bis heute
ein Islam-Bild, das sich dem "Geschmack am Exotischen" verdankt.



Tibi, Bassam: Die neue Weltunordnung.
Westliche Dominanz und islamischer Fundamentalismus.
Econ Taschenbücher bei Ullstein (etb) Nr.75011.2001.440 S..
Kartoniert. 320gr.
ISBN: 3-548-75011-7               8.95 EUR

Tibi, Bassam: Islamische Zuwanderung
Die gescheiterte Integration          24.90  EUR

Können wir nach dem 11. September weiterhin friedlich mit
islamischen Glaubensanhängern zusammenleben? Die Debatte um
ein neues Einwanderungsgesetz wurde stets von neuem vertagt.
Jetzt findet sie unter anderen Vorzeichen statt, weil die in
Deutschland leben Muslime ins Kreuzfeuer geraten sind. Ein
Plädoyer für eine Politik mit Augenmaß ist überfällig.
Im Zuge der Globalisierung hat die Thematik der islamischen
Zuwanderung ein neues Ausmaß erreicht. Aus armen,
überbevölkerten Regionen hat sich eine Wanderungsbewegung in
Gang gesetzt, die auch Vertreter politischer Bewegungen nach
Deutschland bringt. Von solchen Gruppen ging in Deutschland die
Vorbereitung für die Terrorattentate in den USA aus.
Bassam Tibi plädiert für eine Einwanderungspolitik, die Ausländer
auch mittels einer demokratischen Bürgeridentität integriert. Die
Attentäter, die den Anschlag auf das World Trade Center verübt
haben, waren nicht integriert, sonst hätten sie keine anti-westlichen
Einstellungen ausgebi ldet. Integration ist, so Tibi, mehr als eine
verordnete Rhetorik der Fremdenliebe

Bobzin, Hartmut: Mohammed.
Beck'sche Reihe Bd.2144. 2000. 123 S.. Kartoniert. 137gr.
ISBN: 3-406-44744-9    7.90 EUR

Der Prophet Mohammed, der im 7. Jahrhundert von Mekka und
Medina aus den Islam verkündete, ist eine der
wirkungsmächtigsten, aber auch umstrittensten Gestalten der
Weltgeschichte. Im Abendland galt er lange Zeit als falscher
Prophet und Betrüger. In der arabischen Welt wird er als
Verkünder des wahren Monotheismus verehrt, und sein Leben
gilt als Vorbild für jeden frommen Muslim. Dieses Buch bietet
einen Überblick über die sehr unterschiedlichen Auffassungen
von dem arabischen Propheten. Nicht zuletzt wird die Frage
gestellt, wie zuverlässig die muslimischen Quellentexte zum
Leben Mohammeds eigentlich sind.



Bobzin, Hartmut: Der Koran.
Eine Einführung. (Wissen). Beck'sche Reihe Bd.2109. 1999.
Kartoniert. 118gr.
ISBN: 3-406-43309-X 7.50 EUR

Hartmut Bobzins Einführung bringt den Koran, die heilige Schrift der
Muslime, auch für Nicht-muslime zum Sprechen. Der Autor erläutert die
Entwicklung, den Aufbau sowie die sprachliche und literarische Form
des Korans und behandelt seine theologischen Grundlehren sowie
seine Funktion als Gesetzbuch. Schließlich widmet er sich der Frage
der Übersetzbarkeit dieses nicht leicht zu erschließenden Buches -
unabhängig davon, ob der Leser ein Muslim ist oder nicht.

Schimmel, Annemarie: Sufismus.
Eine Einführung in die islamische Mystik. (Wissen). Beck'sche
Reihe Bd.2129. 2000. 124 S.. Kartoniert. 139gr.
ISBN: 3-406-46028-3 7.50 EUR

Die wandernden und tanzenden Derwische sind die augenfälligsten
Vertreter des Sufismus, der sich im 8. Jahrhundert aus islamischen
Wurzeln entwickelte und bis heute in zum Teil international organisierten
Orden und Bruderschaften fortlebt.
Annemarie Schimmel führt in die zentralen Begriffe der islamischen Mystik
ein und schreitet die Stationen der Sufis auf ihrem Weg zu mystischer
Gottesliebe und Gotteserkenntnis ab. Sie stellt die bedeutendsten Sufi-
Heiligen sowie die wichtigsten Werke derklassischen Sufiliteratur vor und
eröffnet ungeahnte Einblicke in die faszinierende Welt des Sufismus.

Der Koran, Taschenbuchausgabe, 2 Bde.:
Übertr. u. komment. v. Rudi Paret.

Kommentar und Konkordanz.
Mit e. Nachtr. z. Taschenbuchausg.. 6. Aufl. 2001. 555 S. 18,5 cm.
Kartoniert. 428gr.
ISBN: 3-17-017363-4       22.50 EUR



Huntington, Samuel P.: Kampf der Kulturen.
Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. (Siedler
Taschenbuch). btb Bd.75506. 1998. 581 S. 19 cm. Kartoniert. 500gr.
ISBN: 3-442-75506-9 13.00 EUR

Der amerikanische Politikwissenschaftler Huntington stellt in seinem Buch die
Frage nach den weltpolitischen Entwicklungen im 21. Jahrhundert. Statt eines
harmonischen Zusammenwachsens in einer zunehmend vernetzten Welt sieht
er neue Konflikte globalen Ausmaßes entstehen: Konflikte zwischen den
Kulturen. Er unterscheidet die zeitgenössische Welt in sieben große
Zivilisationen: die chinesische, japanische, hinduistische, islamische, westliche,
lateinamerikanische und afrikanische. Die Weltpolitik des 21. Jahrhunderts wird
nicht von Auseinandersetzungen ideologischer oder wirtschaftlicher Natur
bestimmt sein, sondern vom Konflikt zwischen Völkern und Volksgruppen
unterschiedlicher kultureller Zugehörigkeit.

Spuler-Stegemann, Ursula: Muslime in Deutschland.
Informationen und Klärungen. Herder Spektrum Bd.5245. Aktualis.
Neuausg. 2002. 352 S. 19 cm. Kartoniert. 321gr.
ISBN: 3-451-05245-8 14.90 EUR

Der Islam ist bereits die zweitgrößte Religion in Deutschland. Eine eigene
Welt entsteht, vielen unsichtbar oder undurchschaubar: eigene
Bildungszentren, Medien, Unternehmen, Verbände, islamistische Gruppen.
Was spielt sich wirklich ab? Wo liegen die Gefahren für den sozialen Frieden,
für die Demokratie? Wie sind die praktischen Probleme lösbar? Unsere
Zukunft hängt davon ab, wie wir miteinander umgehen und was wir
voneinander wissen. Das brisante Standardwerk.

Der Koran:
Übertr. v. Max Henning. Reclam Universal-Bibliothek Nr.4206.
Kartoniert. 258gr.
ISBN: 3-15-004206- 29.60 EUR

Schultze, Reinhard:
Geschichte der islamischen Welt im 20. Jahrhundert. C.H.
Beck, München, 2001                          N.N.
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